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VORWORT

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Bad Wiessee blickt auf eine lange und wechselhafte Geschichte zurück. Begleitet wurde
diese von Gemeindevorstehern, Bürgermeistern und Gemeinderäten. Sie alle waren
bemüht, im Rahmen ihrer Möglichkeiten und der jeweiligen Gegebenheiten Entscheidun-
gen zum Wohle ihrer Heimatgemeinde zu fällen. Somit hatte jede Bürgermeister-Ära ihre
speziellen Themen, mit denen es sich auseinanderzusetzen galt. Die Badeparkerweite-
rung, der Bau einer neuen Spielbank und die Wasserversorgung Bad Wiessees waren drei herausragende und
überaus komplexe Aufgaben, die unter anderem während der Amtszeit von Herbert Fischhaber durchzuführen
waren. In den letzten Jahren sind andere Fragen Gegenstand der Diskussion gewesen – allem voran die Zukunft
unserer Gemeinde als Badekurort und die weitere Ausrichtung, um auf dem hart umkämpften Tourismusmarkt
bestehen zu können. Kern dieser Diskussion ist die Neugestaltung des Badeviertels, die mit dem Kauf des Jod-
Schwefelbad-Areals ihren Anfang genommen hat. Der Weg, den wir mit unserem Investitionspartner, dem Schwei-
zer Unternehmen SME, beschritten haben, ist in letzter Zeit vermehrt in die Kritik geraten. Ich möchte aber an die-
ser Stelle einmal mehr darauf hinweisen, dass die Schwellen, die in kommender Zeit bei dieser Zusammenarbeit
passiert werden müssen, eine weitere Prüfung unseres Partners gewährleisten. So rechnen wir in den kommen-
den Wochen mit einer Eingabe der Pläne. Erst dann kann und wird eine Baugenehmigung erteilt werden. Auch
eine Sicherstellung der Finanzierung muss von unserem Partner geleistet werden, bevor es zur Ausführung der
Pläne kommen kann. Und die Befürchtungen, ein eventueller Wiederverkauf des Areals durch die SME könnte
zum Nachteil für unsere Gemeinde werden, können ebenfalls entkräftet werden, da der Bebauungsplan, wie ihn
die Gemeinde vorgibt, auch bei Eigentümerwechsel gelten würde.

Dass Bad Wiessee sich in den kommenden Jahren baulich stark verändern wird, hängt mit vielen unterschiedli-
chen Aspekten zusammen. Einige ortsprägende Grundstücke und Gebäude haben den Eigentümer gewechselt
oder stehen zum Verkauf. Manche Gebäude bedürfen einer großzügigen Sanierung oder werden aufgrund ihres
Zustandes durch neue ersetzt werden müssen. Zudem gilt die Einschränkung der Einwohnergleichwerte, welche
in früherer Zeit die Bautätigkeit stark regulierte, nicht mehr. All diese Projekte anzupacken – sei es von privater
oder öffentlicher Hand – ist unerlässlich, wird aber sicherlich viele Jahre in Anspruch nehmen.
Ganz herzlich gratulieren möchte ich an dieser Stelle noch dem Förderverein Schneesport im Tegernseer Tal mit
seinen vielen ehrenamtlichen Helfern der talweiten Skivereine, allen voran dem Vorstand Toni Schwinghammer.
Sie alle haben mit der Ausrichtung des Europacup-Slaloms der Damen im vergangenen Monat eine tolle Veran-
staltung auf die Beine gestellt, die durchweg großes Lob bekam. Vielen Dank dafür! Denn mit dieser Veranstal-
tung wird nicht nur für den Skisport, sondern für das gesamte Tegernseer Tal positiv geworben.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-34, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-51, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Agnes Hohenadl 8602-42, Fax:-48      a.hohenadl@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Martin Brugger 8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Fundbüro Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Maximilian Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de
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Öffnungszeiten Tourist-Information:
Werktags von9-17 Uhr,
Samstag 9-14 Uhr, 
Sonntag geschlossen
Kontakt: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Rezeption:
Montag bis Freitag 8-12 Uhr
Dienstag und Donnerstag 15-18 Uhr
Badezeiten:
Montag bis Freitag 8-13 Uhr
Dienstag und Donnerstag 15-19 Uhr

Do.,09. März 2017    ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Auf Markisen

Winterpreise!

Neue, verlangerte

Öffnungszeiten!

Viele Menschen sind darum besorgt,
ob auch für den Notfall alles griffbereit
ist. Krankheit oder Unfall kann jeden
treffen und man ist ganz plötzlich
auf Hilfe angewiesen. Angehörige
und Hinterbliebene haben mit der
Notfallmappe alle wichtigen Infor-
mationen sofort zur Hand. Per-
sönliche Daten, Angaben über
ärztliche/klinische Behandlun-
gen, Versicherungen, Einkom-
men, Verträge usw. sind
gesammelt. Wichtige Rufnum-
mern, Anleitungen für den

Arztbesuch, die Klinikeinweisung, Checkliste was
im Todesfall zuerst erledigt werden muss bis

hin zu persönlichen Wün-
schen für das Ableben sind

festgehalten.

Die Broschüre liegt bei der
Gemeinde sowie den Filialen der

Raiffeisenbank im Landkreis
Miesbach auf. Sie kann auch

direkt im Landratsamt unter der
Rufnummer 08025/704-4353 oder

e-mail christine.dietl@lra-mb.bay-
ern.de angefordert werden. 

Notfallmappe -  gut vorbereitet auf den Ernstfall
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Ab sofort stehen Windelsäcke auch für Erwachse-
ne zur Verfügung. Eine entsprechende Änderung
der Abfallwirtschaftssatzung hat der Verwaltungs-
rat des VIVO KU jetzt beschlossen. Bislang war die
Sackentsorgung auf Babywindeln beschränkt
gewesen.

Die Säcke sind an den Wertstoffhöfen und in vielen
Rathäusern der Gemeinden zum Preis von einem
Euro erhältlich. Die Ausgabe erfolgt allerdings nur

an Privatpersonen. Pflege- und ähnliche Einrich-
tungen sind ausgenommen. Windeln führen vor-
übergehend zu einem erhöhten Abfallaufkommen.
Das Angebot der VIVO soll die Möglichkeit schaf-
fen, während des begrenzten Zeitraums nicht auf
eine größere Mülltonne umsteigen zu müssen, für
die dann keine Verwendung mehr besteht. Die
Windelsäcke werden zusammen mit dem Restmüll
eingesammelt und in einem Müllheizkraftwerk ver-
brannt.

VIVO erweitert Windelsackentsorgung

Falls die Witterung es zulässt, ist die Kompostier-
anlage in Hausham am Brenten ab Mittwoch, 15.
März 2017 wieder geöffnet. Betriebszeiten sind
von Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.30 Uhr.

An der Kompostieranlage gibt es Qualitätskom-
post des Landkreises als lose Ware zu kaufen. Er
ist ein preiswertes organisches Düngemittel für
den Hausgarten. Seit mehr als 20 Jahren trägt der
Kompost des VIVO Kommunalunternehmens aus
der Anlage Hausham das RAL-Gütezeichen Kom-
post. Es wird nur für Komposte vergeben, die die
strengen Kriterien der Gemeinschaft erfüllen.
Mehrmals jährlich werden hierzu Kompostproben
von geprüften Laboren auf physiologische, chemi-
kalische und biologische Parameter sowie auf
Schadstoffgehalte und Fremdstoffe geprüft.
Für den Verbraucher bedeutet dies: Die geprüften
Komposte sorgen für eine harmonische Nährstoff-

versorgung der Pflanzen, aktivieren das Bodenle-
ben, sind Grundlage für die Humusbildung und bei
regelmäßiger Anwendung ein Garant für die Erhal-
tung der Bodenfruchtbarkeit.

Entsorgungsmöglichkeiten an der Kompostier-
anlage:
Privathaushalte können bis zu 1m³ Grüngut je
Woche kostenlos entsorgen. Dies bietet sich vor
allem für Haushamer und Schlierseer Bürger an, da
in beiden Gemeinden kein Grüngutcontainer am
Wertstoffhof steht. Die Abgabe von größeren Men-
gen und Wurzelstöcken ist gebührenpflichtig. Dar-
über hinaus stehen im Einfahrtsbereich folgende
gebührenpflichtige Entsorgungsangebote zur Ver-
fügung: Sperrmüll, asbesthaltige Abfälle, Mineral-
faserabfälle, Altholz, Altreifen und Flachglas. Für
alle Abfälle außer Altholz (A1 bis A3) und Grüngut
ist die Annahme auf 5m³ begrenzt.

Kompostieranlage Hausham öffnet Mitte März
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Im Gegensatz zu den vergangenen Jahren, in
denen die Vertreter der zahlreichen Vereine und
Initiativen der Gemeinde Bad Wiessee geladen
waren, gab es nun 2017 erstmalig einen öffentli-
chen Neujahrsempfang für alle Bad Wiesseer.
Gekommen waren circa 200 interessierte Bürger
sowie Gemeinderäte und Vereinsvertreter, die sich
zu einer kleinen Brotzeit an Stehtischen zusam-
menfanden und den rückblickenden und voraus-
schauenden Ausführungen von Bürgermeister
Peter Höss lauschten. In dieser neuen Form soll
sich der Neujahrsempfang nicht nur als geselliges
Beisammensein, sondern auch als Forum des

Informationsaustausches etablieren. Da jedoch
davon auszugehen ist, dass sich 2018 das Jod-
Schwefelbad-Gelände als Baustelle präsentieren
wird, konnte die Wandelhalle, die am 22. Januar
Schauplatz des Neujahrsempfangs war, wohl letzt-
malig für diesen Anlass genutzt werden.
Geehrt wurden in diesem Jahr Bad Wiesseer Bür-
ger, die sich ehrenamtlich verdient gemacht haben
und durch ihren Einsatz das gemeindliche Leben
bereichert haben – darunter die Familie Dörder
sowie Mitglieder des Helferkreises, die sich um die
Betreuung der in Bad Wiessee lebenden Asylbe-
werber kümmern.

Ein Neujahrsempfang für alle Bürger
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Hobbyfilmer zeigen Ihre Filme

Letztes Jahr waren die Hobbyfilmer des Tegern-
seer Tal im Bürgerstüberl am Dourdanplatz, See-
straße 8 in Bad Wiessee. Bei Kaffee und Kuchen
sahen wir ihre selbst hergestellten Kurzfilme, wie
zum Beispiel: Die Erneuerung des Gipfelkreuzes
auf dem Leonhardstein, eine Alpenüberquerung im
Heißluftballon und Lustiges.

Jetzt kommen die Herren wieder zu uns mit Ihren
wunderschönen Filmen. Am Mittwoch, den 22.
März um 15 Uhr ist es wieder so weit. Wir freuen
uns auf Sie! Aus einer großen Sammlung wählen
wir dann aus, was wir sehen möchten. Weitere
Informationen bekommen Sie bei Beate Meister:
08022-704771

Historische Runde

Am Samstag 25. März 2017  von 15 Uhr bis 17
Uhr findet im schönen Bürgerstüberl am Zeisel-
bach in Bad Wiessee  wieder eine Historische Run-
de mit Hermine Kaiser statt. Eingeladen sind alle,
die Interesse haben,  für die Geschichte unseres
Tegernseer Tales und auch für kleinere, dazu gehö-
rende Geschichten. Man kann sein Wissen vertie-
fen und gerne auch mit einbringen. Vorschläge
sind willkommen. Geplant ist diesmal (auf Wunsch)
das Thema „Franzosenwald“ im Norden unseres
Ortes: „Warum heißt dieser Wald so?“ Um es zu
verstehen, müssen wir in die Zeit Napoleons
zurück, da die Veränderungen, die mit der Franzö-
sischen Revolution von 1789 und den Koalitions-
kriegen begannen, die eigentliche Ursache sind.

Das Franzosenhölzl trägt heute noch seinen
Namen mit Recht.            
Auf jeden Fall gibt es wieder einen  Historischen
Spickzettel. 
Ein weiteres Thema wäre Herzog  Karl Theodor,
der in Tegernsee und Wildbad Kreuth lebte und als
Augenarzt zum Wohl seiner Patienten bereits im
Jahre 1889 seine tausendste Staroperation mach-
te. Er war der Bruder der berühmten Kaiserin Sissi
von Österreich. 
Teilnahme ist kostenlos. Wer mag kann für unsere
Reinigungsfee etwas ins Sparschwein werfen.
Historische Runden sind 1  x im Vierteljahr geplant.
hk

Wir suchen noch Erwachsene für unseren
Schachkurs mit Frau Manakov. 
Sie möchten mit den Enkeln oder Kinder, die
Schulschach erleben mithalten? Dann ist dieser
Kurs genau die richte Möglichkeit, da der
Schachklub auch den Schulschach organisiert.
Unverbindliche Information über die Tel. Nr. 0151
2568 6124, oder über die E-Mail Adresse 
schach-landkreis.miesbach@gmx.de.

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf von
14 – 17 Uhr mit Canasta, Rommykub, Skip-Bo,
Schafkopf oder Skat – was wünschen Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel

zu unserem Spielenachmittag mit oder schauen
Sie einfach nur zu und trinken eine Tasse Kaffee
oder Tee. Sie finden uns im Bürgerstüberl,
Seestraße 8 am Dourdanplatz. 
Neu: Jeden 3. Mittwoch im Monat trainieren
wir unseren Kopf von 14 – 16 Uhr mit
Konzentrationsspielen, wie zum Beispiel Schach
usw.  

Jeden 1. Mittwoch im Monat treffen sich von
14-15:30 Uhr die Wiesseer zu einem offenen
englischen Stammtisch im Bürgerstüberl,
Seestrasse 8. Das ist kein Unterricht, da locker in
englischer Sprache über vielfältige Themen
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geplaudert wird. Oft sind es Menschen, die
beruflich englisch gesprochen haben, wie zum
Beispiel in der Gastronomie/Hotellerie oder bei
international agierenden Firmen und beim
auswärtigen Amt. Möchten Sie auch mal wieder
englisch sprechen? Ohne den Anspruch perfekt
sein zu müssen? Dann freuen wir uns auf Sie!

Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein
(Ski-Club Bad Wiessee) im Badepark jeden
Dienstag um 14.20 – 14.50 Uhr
Wassergymnastik an. Es können alle Senioren
aus bayrischen Vereinen teilnehmen, die sich im
Badepark aufhalten. Zusätzliche Kosten entstehen
nicht, da alle bayrischen Vereinsmitglieder
versichert sind. Weitere Informationen unter
Telefon: 08022-857575 Inge Amstein.

Altenclub und Frauenkreis der Kath. Kirche,
Telefon: 08022-968360
Ambulanter Dienst (Diakonie), Telefon: 08022-
769581, 0171-5815022
Ambulanter Pflegedienst, Fr. Ley, Telefon:
08022-5300
AWO (Arbeiterwohlfahrt), Fr. Rager, Telefon:
08022-82369
Behindertenbeauftragte, Fr. Schober, Telefon:
08022-81841
http://www.behindertenkompass.de/index.html
http://www.behindertenbeauftragte.de/DE/Theme
n/RechtlicheGrundlagen/BehinderungundAusweis
/Nachteilsausgleiche/Nachteilsausgleiche_node.ht
ml
Beschwerdemanager, Herr Lau, Telefon: 08022-
6735305
Caritas Begegnungszentrum in Rottach, Fr. ,
Telefon: 08022-24949
Caritas-Zentrum Miesbach, Telefon: 08025-
28060
Deutscher Behindertenrat,
http://www.deutscher-behindertenrat.de/ID25209
Deutsches Sozialwerk e.V. http://www.dsw-ev.de
Diakonie Nachbarschaftshilfe, Telefon: 08022-
74204
Diakonie Tagestreff in Gmund, Anmeldung:
08022-769581
Essen auf Rädern (BRK Menüservice), Fr. Weber,
Telefon: 08025-282511

Frauenselbsthilfe nach Krebs,
http://www.frauenselbsthilfe.de/infothek/schwerbe
hindertenausweis/musterantraege.html
Gmunder Tafel gegenüber Bahnhof (Diakonie),
Sa. 14:30 – 16:00 Uhr
Hausnotdienst BRK Kreisverband Miesbach,
Tel: 08025-282529
Hilfetelefon, Gewalt gegen Frauen (anonym,
kostenfrei, 24 Stunden), Telefon: 08000 116 016,
https://www.hilfetelefon.de
Helferkreis Altenbetreuung Tegernseer Tal, Fr.
Negele, Telefon: 08022-24825
Hospiz-Gemeinschaft Domicilium Weyarn, Frau
Snela, Telefon: 08020 90 48-0
Kleiderladen Bad Wiessee, am Zentralparkplatz,
neben der Apotheke, Di.Mi.Do. 11-17 Uhr 
Kleiderstube Ringelsocke in Gmund gegenüber
Bahnhof, Mo.-Fr. 9 – 14 Uhr
KWA Stift Rupertihof (ambulante Pflege,
betreutes Wohnen), Telefon: 08022-2700
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal, Fr.
Friedrich, Telefon: 08022-706563
Oberland Hospiz- und Palliativteam, Telefon:
08041-796210
Pflegetelefon für Angehörige
(Bundesministerium), Telefon: 030-20179131
http://www.wege-zur-pflege.de/startseite.html
Selbsthilfe im paritätischen Forum,
http://www.selbsthilfe.paritaet.org/index.php?id=s
h_mitglieder

Hilfreiche Informationen:
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Seniorenzentrum Schwaighof (stationäre Pflege,
Heim), Telefon: 08022-6680
Seniorenresidenz Wallberg (stationäre- u.
Tagespflege, Heim), Telefon: 08022-18730
Ski-Club Senioren-Sportgruppe, Fr. Amstein,
Telefon: 08022-857575
Spiel-Café im evangelischen Pfarrhaus,
Telefon: 08022-99030
Telefonseelsorge (anonym, kostenfrei, 24
Stunden), Telefon: 0800-1110111
VdK Bad Wiessee, Hr. Glonner, 
Telefon: 08022-24418
Videoclub Tegernseer Tal, Hr. Meier,
Telefon: 08022-8598585
Villa Bruneck (ambulante- u. stationäre Pflege,
betreutes Wohnen), Telefon: 08029-80

VHS Bad Wiessee, Fr. Stuber,
Telefon: 08021-8133
Wohnraumförderung (Beratung Landratsamt
Miesbach), Fr. Grimm, Tel.: 08025-7041118

Sehr geehrte Damen und Herren,
bitte lassen Sie es mich wissen, wenn ich etwas
Verkehrtes geschrieben habe oder Sie Wünsche
haben, bei denen ich helfen kann.
Als Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad
Wiessee stehe ich Ihnen für alle Fragen, die
unsere älteren Einwohnerinnen und Einwohner
betreffen, persönlich gerne zur Verfügung.
Herzlichst Ihre 
Beate Meister, Telefon: 08022-704771
E-Mail:  senioren@beatemeister.de

FRAGE DES MONATS

1000 Jahre Bad Wiessee?
Wann Bad Wiessee gegründet wurde lässt sich
schwer datieren – entstand es doch aus einer
Siedlung mehrerer Höfe, deren genauer Ursprung
nicht zu ermitteln ist. Laut der Chronik von Wies-
see nach Dr. Lorenz Radlmaier (herausgegeben
von Hermine Kaiser) scheinen die Ursprünge Bad
Wiessees bereits im 9. Jahrhundert zu finden sein,
das früheste Dokument, in dem Wiessee aus-
drücklich aufgeführt wird, stammt jedoch aus dem

10. Jahrhundert. Im klösterlichen Güterverzeichnis,
dem so genannten Urbar, in welchem die dem Klo-
ster zu entrichtenden Abgaben aufgeführt wurden,
wird die Curia Wesses (der Hof von Wiessee)
erwähnt. Neuere Forschungen bezweifeln jedoch,
dass das Urbar wirklich im 10. Jahrhundert ver-
fasst wurde und gehen vom Ende des 13. Jahr-
hunderts aus. 
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unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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Sich heute um eine private Pflegezusatzversicherung zu kümmern heißt, 
das Leben auch in Zukunft genießen zu können. Unabhängig. Selbstbestimmt. 
Auch in den eigenen vier Wänden. 

www.versicherungskammer-bayern.de

am liebsten bin ich hier.
Gepflegt zu Hause – 

 

www.versicherungskammer-bayern.de

Beratungswochen im März 
in allen unseren Geschäftsstellen
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

ASYL

Jod-Schwefelbäder in neuen Räumen

Am 1. Februar war es so weit. Nach Umbau,
Umzug und einem einwöchigen Probebetrieb

konnten die neuen Räume für die Verabreichung
der Wannen- und Besprühungsbäder sowie der
Augenbäder und Inhalationen eröffnet werden.
Diese Interimslösung, die aufgrund der Räumung
des Jod-Schwefelbad-Gebäudes und dem noch
nicht entstandenen neuen Jod-Schwefelbad not-
wendig geworden war, befindet sich nun im Ober-
geschoss des Badeparks – in stark verkleinerter
aber dennoch ansprechender Form. Um dennoch
die gewohnten Kapazitäten anbieten zu können,
werden die Öffnungszeiten erweitert. Renate Zin-
ser und ihr Team freuten sich gemeinsam mit Bür-
germeister Höss, die neuen Räume nun der Öffent-
lichkeit präsentieren zu können.

Bad Wiessee beheimatet 34 Asylbewerber

Bei der Unterbringung Asylsuchender in Bad Wies-
see hat sich einiges verändert. Aus der Gruppe der
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge sind 12
im Haus Rheinland verblieben. Alle weiteren wur-
den aufgrund fortbestehender Minderjährigkeit in
andere Unterkünfte im Landkreis verlegt. Alle
Jugendlichen besuchen derzeit die Berufsschule in
Miesbach und absolvieren diverse Praktikumspha-
sen. 
Aus der Unterkunft in Rottach-Egern wurden 14
weitere Flüchtlinge nach Bad Wiessee verlegt, 12
davon aus Afghanistan, zwei aus Sierra Leone.
Diese befinden sich bereits in einem Anstellungs-
verhältnis, machen eine Ausbildung oder einen
Nebenjob oder gehen in die Berufsschule.
Zuzüglich der im Untergeschoss untergebrachten
Flüchtlinge, wohnen derzeit 34 Personen im Haus
Rheinland und werden, je nach Bedarf, von Mit-
gliedern des Helferkreises betreut oder unterrich-

tet. Der Helferkreis von Bad Wiessee wurde zudem
durch engagierte ehrenamtliche Bürger aus Rot-
tach-Egern erweitert, da diese trotz der Schließung
der Traglufthalle am Birkenmoos ihre Unterstüt-
zung weiterhin leisten möchten.
Großer Dank gilt neben dem Helferkreis allen
Betrieben in Bad Wiessee, im Tegernseer Tal und
im gesamten Landkreis, die den Asylbewerbern
Praktikums-, Ausbildungs- oder Arbeitsplätzte zur
Verfügung gestellt haben. Gemeinsam mit den Ver-
einen, denen ebenfalls großer Dank gilt, haben sie
einen wesentlichen Teil zur Integration dieser neu-
en Mitbürger beigetragen.
Die Bestrebungen des Landratsamtes, mit den
Eigentümern des Gästehauses Otto einen Vertrag
über die Unterbringung weiterer Asylanten auszu-
handeln, wurden abgebrochen. Von einer Verle-
gung weiterer Asylbewerber nach Bad Wiessee
wurde Abstand genommen.
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Explosion und Feuer im BRK-Rettungszentrum

Der 13. Februar 2017 war ein schwarzer
Tag für das gesamte Tegernseer Tal, denn
das Rettungszentrum des Bayerischen
Roten Kreuzes am Hügelweg in Bad
Wiessee, welches erst Ende 2012 fertig
gestellt worden war, wurde aufgrund einer
Explosion und eines Großfeuers in großen
Teilen zerstört, der gesamte Fuhrpark
wurde Opfer der Flammen. Auch heute,
zum Zeitpunkt unseres Redaktions-
schlusses am 16. Februar, steht die Fas-
sungslosigkeit über das Geschehen vielen noch
ins Gesicht geschrieben, wenn auch große Erleich-
terung darüber herrscht, dass die beiden Schwer-
verletzten sich mittlerweile außer Lebensgefahr
befinden und – laut Aussage der Ärzte – wieder
genesen werden.

Wie es genau zu der Explosion und dem danach
ausbrechenden Feuer kam, ist zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht gänzlich geklärt. Fest steht nur,
dass Schweißarbeiten am Wasserwachtboot, wel-
ches in der Garage des Fuhrparks über den Winter
untergebracht war, eine mögliche Ursache gewe-
sen sein könnten. Dank der Brandschutzwände
und der Brandschutztüren konnte das Feuer in der
Fahrzeughalle nicht auf das Hauptgebäude über-
gehen. Welche Auswirkungen die durch das Feuer
hervorgerufene Dehnung der Decke auf das
Hauptgebäude hat, wird sich erst nach Abbruch
der Fuhrparkhalle zeigen. Zudem sind sowohl im
BRK-Hauptgebäude sowie in den Räumlichkeiten
der benachbarten Feuerwehr Schäden durch Was-
ser und Ruß zu beklagen.
Der finanzielle Schaden wird derzeit auf 2,5 Millio-
nen Euro geschätzt, der ideelle Wert ist jedoch
kaum zu benennen. Viele Menschen hatten sich für
die Planung, den Bau und die über Jahre zusam-
mengetragene Ausstattung eingesetzt: durch eige-
ne Arbeit und fachkundigen Einsatz, durch Mithilfe,

durch das Generieren von Spenden und nicht
zuletzt durch finanzielle Zuwendungen. Denn
schließlich handelt es sich beim Rettungszentrum
Tegernseer Tal um eine Einrichtung, die allen Tal-
bewohnern dient und die durch ihre vielfältigen
Einsätze, Schulungen sowie ein überaus modernes
Equipment viele Menschen versorgen und retten
konnte.
Die Lücke, die der große Brandschaden geschla-
gen hat, ist nur schwer zu schließen. Dennoch ist
die BRK-Versorgung weiterhin gewährleistet durch
andere Rettungsdienste- und -stellen im Landkreis
Miesbach.
Robert Huber, Bad Wiessees stellvertretender Bür-
germeister, der federführend die Planung und den
Bau des Rettungszentrums sowie des neuen Feu-
erwehrgebäudes vorantrieb und begleitete, hofft,
dass bis Ende 2017 der Wiederaufbau und die
Sanierungsarbeiten voranschreiten können. Vieles
wird allerdings davon abhängen, in wie weit die
Versicherungen für den Schaden aufkommen, um
eine Finanzierung möglich zu machen. Dennoch
wird das BRK wieder von der Spendentätigkeit
und freiwilligen Mitarbeit vieler abhängig sein.
Finanzielle Unterstützung und helfende Hände
werden überaus wichtig sein. Zum jetzigen Zeit-
punkt muss aber erst einmal alles genau gesichtet
werden, um zu sehen, welche Schritte notwendig
sind. Bleibt zu hoffen, dass die Welle der Hilfsbe-
reitschaft auch zu einem etwas späteren Zeitpunkt
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JOD-SCHWEFELBAD

noch anhält, wenn konkret gesagt werden kann,
was wann gebraucht wird. Durch gemeinsame
Kraftanstrengung konnte das Rettungszentrum
entstehen, gemeinsam wird es auch sicherlich
gelingen, dieses wieder auf zu bauen.
Größter Dank gilt allen, die sich am Tag des
Unglücks sowie in den darauffolgenden Tagen bei
den Löscharbeiten, der Rettung sowie der Siche-
rung, Sichtung und Räumung der Unglücksstelle

engagiert habe. Der Einsatz und die Solidarität
aller waren überaus groß und haben gezeigt, dass
eine Gemeinde in solch einer Notsituation nicht
alleine dasteht. Und vielleicht animiert dieser Ein-
satz den einen oder anderen, sich einer der betei-
ligten Institutionen anzuschließen, um zukünftig
auch aktiv seinen Beitrag für die Gemeinschaft zu
leisten.
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Winterzeit im Kindergarten Maria Himmelfahrt

Nach den wohlverdienten Weihnachtsferien freu-
ten sich die Kinder gut erholt auf eine abwechs-
lungsreiche Winterzeit im Kindergarten.
In der 3. Januarwoche ging es gleich los mit dem
Skikurs an den Hirschbergliften. Mit großer Begei-
sterung absolvierten die Kinder nach vier Kursta-
gen, vom Anfänger bis zum „kleinen Profi“, am
letzten Tag der Woche das Abschlussrennen, bei
dem es nur Sieger gab. Organisiert wurde der Kurs
vom Elternbeirat, dafür vielen Dank.
Da es im Januar so herrlich schneite, konnten alle
im Garten mit den Schlitten, Rutscherl, Zipfelbob
oder Schneeteller den kleinen Berg im Kindergar-
ten runter rutschen üben. Jede Gruppe ging zur
nahe gelegenen Prinzenruh zum Schlitten fahren,
und nach anfänglicher Skepsis bei manchen Kin-
dern, hatten alle ihren Spaß.
Zur Tradition ist es schon geworden, dass unsere
Vorschulkinder zu Jahresanfang die Sparkasse
besuchen und erkunden dürfen. An zwei Tagen
führte Frau Winter die kleinen Gruppen hinter den
Schalter, in den Kassenraum, zu den Automaten,

und als „Highlight“ in den großen Tresor zu den
Schließfächern. Hier noch einmal ein herzliches
vergelt´s Gott an Frau Winter und der Sparkasse
für ihr Entgagement.

Im Rahmen der Tegernseer Tal Montgolfiade
besuchte uns Jup Hein und zeigte den Kindern sei-
ne Modellballone. Er erklärte ihnen das Aufblasen
der Ballone mit einer Handpuppe und einer
Geschichte. In der Turnhalle des Kindergartens



konnten alle in die Hülle hinein gehen,
und als krönender Abschluss ließ Herr
Hein einen Ballon im Freien Starten.
Unsere Vorschulkinder durften die 1.
Klasse der Grundschule besuchen, hier
war eine Vorlesestunde geplant, bei der
die Schulkinder den Vorschulkindern eine
Geschichte oder ein Bilderbuch vorlasen,
und damit zeigen konnten, wie gut man in
vier Monaten lesen lernen kann.
Am Unsinnigen Donnerstag verwandelten
sich die ganzen Kindergartenkinder zu
einem kunterbunten Volk. Prinzessinnen,
Feen, Hexen, Cowboys und Indianer
sowie Batman und viele andere Masken
hatten Spaß bei Tanz, Spiel und natürlich
bei einem reichhaltigen Faschingsbuffet.
Zu den einzelnen Aktivitäten wurde geba-
stelt und gemalt wie Schneemänner in den ver-
schiedensten Techniken, Heißluftballone, Luft-
schlangen und vieles mehr.

Voller Freude erwarten wir nun den Frühling und
bereiten uns auf Ostern vor.
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Im Kindergarten Bad Wiessee fand wie jedes Jahr
der vom Elternbeirat organisierte Skikurs statt. Ins-
gesamt haben 22 Kinder mit großem Spaß teilge-
nommen und erfolgreich mit Urkunde und Medail-
le das Abschlussrennen bestritten. 
Unser  herzlichster Dank für die Unterstützung gilt
der Skischule Tegernsee mit den netten Skilehrern,
dem Busunternehmen Wedam, der Spiel- und
Sportarena Bad Wiessee, der Sparkasse Mies-
bach-Tegernsee sowie allen mithelfenden Eltern.
In den letzten Jahren wurde es leider etwas ruhig
um den Kindergartenverein Bad Wiessee e. V. Die-
ser ist jedoch für die Generierung von Einnahmen
für Veranstaltungen und Aktionen von Kindergar-
ten und Elternbeirat sowie für die finanzielle Unter-
stützung von Eltern sehr wichtig.
Mit der Sitzung vom 06.02.2017 wurde diese
Arbeit wieder aufgenommen und bei den Neuwah-
len ergab sich folgender neuer Vorstand:

1. Vorsitzender ist Kraft Satzung der katholische
Pfarrer von Bad Wiessee, Herr Wieland Steinmetz.
Weiter wurden gewählt: Claudia Lenbach (2. Vor-
sitzende), Carolin Sareiter (Kassier), Eva Andres
(Schriftführer), Katrin Herrmann, Dagmar Findei-
sen, Anne Meißauer-Schade (Beisitzer).
Neue Mitglieder und Spenden sind jederzeit herz-
lich willkommen!
(Bankverbindung des Kindergartenvereins: IBAN
DE 55 7115 2570 0000 2863 10, BIC: BYLA-
DEM1MIB, Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee )

Katrin Herrmann
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AUS DER SCHULE

In welchem Jahr genau wurden die
Jodschwefelquellen entdeckt?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte
unter dem Stichwort „Kinderrätsel „März“ mit Eurem
Namen, Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom
Rathaus. „Drei“ Einsendungen mit der  richtigen Antwort wer-
den per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee 
im Blick“ bekannt gegeben. 

Einsenders
chluss:

10. März 2
017

Lösung Februar-Rätsel:
Das letzte Mal war der Tegernsee 2012 zugefroren. Gewinner Februar:

Sophie Guillon, Bad Wiessee
Marinus Guillon, Bad Wiessee
Lina Pfund, Bad Wiessee

Kinderräts
el:

Präventionsarbeit mit Kindern ist heute ein The-
ma, dem sich viele Schulen widmen – so auch die
Grundschule von Bad Wiessee, in der bereits vie-
le Aktionen, Workshops und Vorträge zu diesem
Thema durchgeführt wurden. Gemeinsam mit
dem Förderverein bemüht sich die Schulleitung
seit Jahren darum, dieses Thema mit unterschied-
lichen Programmen an Kinder und Eltern heranzu-
tragen. Diesmal hat sich die Jugendpolizistin

Regina Reifenstuhl zur Verfügung gestellt und
besuchte alle Klassen der Grundschule, um von
ihrer Arbeit zu berichten. Gemeinsam mit den
Schülern führte sie ein spezielles Projekt zur
Gewaltprävention durch und gab den Kindern
Tipps und Anregungen, wie sie ihre eigene Mei-
nung vertreten und sich somit gegen Gewalt zur
Wehr setzen können.

Kinder lernen sich zu wehren
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 11:00-23:00, Rollstuhlgerecht
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Mo/Di 14:00–22:00, Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00,    Mi 08:30-23:00
Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, MO/MI-SO 11:30-13:30 und 17:00-22:00,
Rollstuhlgerecht
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00
Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Lindenplatz 9, 08022/706104, Mo-Fr 10:30-21:00
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo ab 18:00/ warme Küche Di-Sa 12:00-14:00 und
18:00-21:00 
Eddy s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, 
Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, Sky-Sportsbar
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 
09:00-23:00, Do-So warme Küche 12:00-14:00 18:30-21:00
Heidis Café, Restaurant, Café-Konditorei, Sanktjohanser Str. 45, 08022/7041680, Mo, Di Fr-So 11-18
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00
Heustad l, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00
Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, tägl. 10:00-21:30
Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 11:30-20:00 
Krupp, Konditorei-Café, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, tägl. 07:00- 18:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So
12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00
Mundschenk, Restaurant-Bistro, Lindenplatz 9, 08022/82504, Mo-Di/Do-So 17:00-24:00
Niederstub n, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441,Mi-Mo 11:00- 14:00 17:00- 22:00 Mi 17:00-
22:00 Küche bis 21:00 
Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Fr 11:30-14:30 und 18:00-23:00,Sa So
11:30-23:00
REX, HOTEL-RESTAURANT, MÜNCHNER STR. 25, 08022/86200, Betriebsferien: 24.10.16-15.04.17
Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So warme Küche ab 
Betriebsferien: Januar- April
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di-So 10:00-20:00,
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-17:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490,
tägl. 11:30-20:00
Seepferdchen am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, 
Di-So 10:00-23:00, durchgehend warme Küche 11:00- 21:30, Rollstuhlgerecht
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Di-Fr 12:00- 14:00 Uhr 17:00- 20:00 Uhr Sa 12:00-20:00
Uhr So 12:00- 16:00 Uhr, November bis April auf Anfrage, Rollstuhlgerecht
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00 - 19:00 Uhr
Sa,So,Feiertage , Schulferien 11:00 - 19:00 Uhr
s`Roesler, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, 
tägl. 11:30 – 14:00 18:30- 21:00, Rollstuhlgerecht
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 11:30 – 23:00
Rollstuhlgerecht
Wiesseer Hof „Culina Bavariae“, Sanktjohanserstraße 46, Tel. 08022 / 867-0, täglich 07.00-24.00 Uhr, u.a. vegane
Gerichte, rollstuhlgerecht, Kinder-Wickelstation
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Neueröffnung
Wiesseer Hof unter neuer Leitung

Der Wiesseer Hof hat neue Wirtsleute. Andrea und
Andreas Würtz haben das Hotel und das Restau-
rant, welches nun unter dem Namen Culina Bava-
riae seine Gäste verwöhnt, übernommen. Mit herz-
licher Gastlichkeit und einem kulinarischen Kon-
zept, welches traditionelle alpenländisch-bayeri-
sche Küche mit vegetarisch-veganen Gerichten
verbindet, begrüßt die Familie Würtz nun ihre
Gäste.

Hotel Wiesseer Hof mit Restauration Culina Bava-
riae, Sanktjohanserstraße 46 in Bad Wiessee, Tel.:
08022/8670, www.wiesseerhof.de
täglich durchgehend geöffnet von 7:00 bis 22:00
Uhr, warme Küche von 11:00 bis 22:00 Uhr

Gastgeber im digitalen Zeitalter
Am Montag, den 27. März, lädt die Tegernseer
Tal Tourismus GmbH (TTT) ins Seeforum nach
Rottach-Egern zum „Tag des Tourismus“ ein
und diskutiert über die Zukunft der Reisebran-
che. Das diesjährige Motto: Gastgeber im digi-
talen Zeitalter.

Am Montag, den 27. März 2017, lädt die Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH (TTT) zum jährlichen
„Tag des Tourismus“ ins Seeforum nach Rottach-
Egern. Zwischen 14 und 19 Uhr begrüßt die TTT
die Gastgeber und touristischen Leistungspartner
aus dem Tal sowie den gesamten Landkreis. TTT-
Geschäftsführer Christian Kausch verspricht sich
vom Branchentreff spannende Themen und gute
Gelegenheit zum Netzwerken: „Wir wollen die Ver-

anstaltung dieses Jahr anderes konzipieren: Unser
Ziel ist es, eine konstruktive Plattform zu schaffen,
die Impulse setzt und die zum Austauschen von
Neuigkeiten einlädt.“ 
Nach einer kurzen Begrüßung wird Moderator Phil-
ipp Bächstätt wie bereits im Vorjahr durch den Tag
führen. Die Kurzvorträge am Nachmittag stehen
allesamt unter dem Motto „Gastgeber im digitalen
Zeitalter“ und gehen auf den wachsenden Trend
der Digitalisierung im Tourismus ein. Geplant sind
sechs Kurzvorträge, jeweils zwei parallel à 30
Minuten. Beginn der Vortragsreihe ist 14.30 Uhr.
Während der gesamten Veranstaltung bietet ein
neuer Kommunikationsbereich mit Infoständen
und Sitzgelegenheiten wieder beste Gelegenheit,
Neues zu erfahren und sich auszutauschen. Rund
30 Aussteller präsentieren verschiedene touristi-
sche Dienstleistungen aus dem Tegernseer Tal.
Auch für die kleinen Gäste ist gesorgt, damit die
Eltern den Vorträgen lauschen können: Es wird
erstmals eine Spielecke geben. Zudem wird der
Kraxl Maxl, das Maskottchen im Tal, im Seeforum
auftreten. Das neue Kinderangebot organisiert
haben die Auszubildenden der Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH gemeinsam mit der Spielarena Bad
Wiessee. 
Übrigens: Die TTT GmbH hat für alle Gastgeber
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einen kostenfreien Shuttle eingerichtet. Der Einla-
dungs-Flyer gilt als Busticktet. Um ins Seeforum
zu kommen, kann am 27. März im gesamten Land-
kreis kostenlos der Regionalverkehr Oberbayern
(RVO) genutzt werden. Seit dem Fahrplanwechsel
im Dezember 2016 wird die neue Bushaltestelle
direkt vor dem Seeforum angefahren. 
Programm:  Tag des Tourismus 2017
14:00 Uhr Beginn der Veranstaltung
14:15 Uhr Begrüßung 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr 1. Runde Kurzvorträge über 
- Sanfte Internationalisierung 
- Digitalisierung im Tourismus

15:30 Uhr – 16:30 Uhr 2. Runde Kurzvorträge über
- Visionen zur Zukunft der Online-Buchbarkeit
- Aus alt mach‘ neu: Gastgeber berichten über ihre
Modernisierungsmaßnahmen
17:00 Uhr – 17:30 Uhr 3. Runde Kurzvorträge über 
- Preisfinder – Präsentation der neuen Programm-
version 
- Social Media für Gastgeber – Sinn oder Unsinn? 
ab 17:30 Uhr Gemeinsamer Ausklang der Veran-
staltung 
19:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Die Deutsche Einzelmeisterschaft der Frauen
2017 wird erneut vom 31. März bis 8. April im
Hotel Zur Post in Bad Wiessee veranstaltet. 
Zum dritten Mal trifft sich die Schach-Elite der
Frauen im Hotel zur Post in Bad Wiessee. Vom 31.
März bis 8. April 2017 veranstaltet der TV Tegern-
see mit dem Hotel zur Post und dank der freundli-
chen Unterstützung der Gemeinde Bad Wiessee
erneut die Deutsche Einzelmeisterschaft der Frau-
en (DFEM) im Schach. Alle zwei Jahre spielen die
Teilnehmerinnen aus ganz Deutschland gegenein-
ander. Rund 25 Frauen, unter ihnen auch die
amtierende U14 – Deutsche Meisterin Jana
Schneider, haben sich zur diesjährigen Meister-
schaft angemeldet. Am 31. März beginnt nach
einer feierlichen Eröffnung um 12 Uhr die erste
Runde. Bei spannenden Partien kann den Teilneh-
merinnen, darunter den Gewinnerinnen der letzten
DFEM 2015 und den jeweils besten deutschen
Spielerinnen der Internationalen offenen Deut-
schen Frauenmeisterschaft 2015 und 2016, per
Live-Übertragung über die Schulter geschaut wer-
den. Auch 2017 sind wieder alle Bretter live zu
sehen und auch vor Ort können die Partien aus
nächster Entfernung beobachtet werden. Im Spiel-

modus des Schweizer Systems, was bedeutet,
das nach einer Rangliste gespielt wird und bei dem
nur punktgleiche Spielerinnen sich gegenüber sit-
zen, werden in neun Runden die Gewinner festge-
legt. Dabei müssen in 90 Minuten 40 Züge vollzo-
gen werden. Pro Zug stehen der Spielerin 30
Sekunden zur Verfügung, für Schachkenner auch
„Fischer kurz“ genannt. Die frische gekürte „Deut-
sche Meisterin 2017“ erhält bei der Preisverleihung
am 8. April neben dem Titel auch ein Preisgeld in
der Höhe von 4500 Euro. Die derzeitige Titelvertei-
digerin ist WGM Frauen Großmeisterin Zoya
Schleining vom SV Letmathe. Freuen Sie sich auf
spannende Spielzüge! 

In Bad Wiessee sind wieder die Frauen am Zug 



Probieren geht über Studieren
Passend hierzu laden wir die die Firma Schaflit-
zel Sie am 1. April 2017 zum Stihl Test-Tag in
die Tegernseerstr. 95 in Reitrain ein. Von 9 Uhr -
16 Uhr können Hobbygärtner zahlreiche Gar-
tengeräte der Marke STIHL und VKING aus-
probieren und sich von der Leistungsfähigkeit
überzeugen. Im Zentrum des Test-Tages steht
die fachkundige Beratung und Information.
Denn ob ein Gartengerät tatsächlich zu den
persönlichen Ansprüchen und Gewohnheiten
passt, stellt der Hobbygärtner häufig erst fest,
wenn er es zum ersten Mal einsetzt.
Eine Hauptrolle spielt beim diesjährigen Stihl
Test-Tag das Thema Akku, informieren Sie sich
über die breite Palette der lärmarmen Garten-
geräte. Ein weiteres Thema sind Mähroboter, ist
mein Garten geeignet? Wie wird ein Mährobo-
ter verlegt? Und was ist zu beachten? Alle Fra-
gen zu diesem Thema können gerne gestellt

und an Hand unserer Teststrecke erläutert wer-
den. Natürlich können Besucher auch die Ben-
zin und Elektro-Geräte ausprobieren und sich
selbst ein Bild von deren Leistungsfähigkeit,
Qualität und Bedienkomfort zu machen. 

Kettenschleifaktion am Testtag:
jede Motorsägenkette 5,- €€

Zudem gibt es ein buntes Rahmenprogramm
mit Bildhauer Markus Trinkl sowie einem
Geschicklichkeitspiel. Als Hauptpreis gibt es
eine STIHL Akkusäge MSA 120 mit Akku und
Ladegerät im Wert von 299,- €€ zu gewinnen.
Mit Kaffee und Kuchen ist auch für das leibliche
Wohl gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Stefan Schmid

und das Team der Firma Schaflitzel

Tegernseer Straße 95  ·  83708 Rottach-Weißach
Telefon 0 80 22 / 53 50  ·  Fax 0 80 22 / 29 52
E-Mail: schmid@landtechnik-schaflitzel.de

Bildhauer Markus Trinkl
am Test-Tag 2016
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         FÜR
        ROUGE &
          NOIR LIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de

Trauen Sie sich ein paar Schritte weiter zu laufen,

vom Lindenplatz nur 2 Gehminuten Richtung Jodbad,

finden Sie unser

Ab
15. Februar

wieder
geöffnet !

Haus-
gemachte 
Kuchen+

Torten

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:

tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di Ruhetag
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Noch umfangreicher, noch vielfältiger: Die neu
aufgelegte Heimatführer-Broschüre ist ab
sofort in den Tourist-Informationen im Tal
erhältlich.

Jährlich wird die Broschüre, in der
sich die Tegernseer Heimatführer
und deren Führungen vorgestellt wer-
den, aktualisiert und erweitert. Ab
sofort gibt es die neue Fassung in
einer Auflage von 5000 Stück mit mehr
als 50 verschiedenen Heimatführungen.
Insgesamt 
14 Heimatführer präsentieren darin mit
ihrem Angebot das Tegernseer Tal in sei-
ner Vielseitigkeit. Besonderes Augenmerk
wird in der aktuellen Version auf das Jahr
der Jubiläen mit Veranstaltungen zu „200
Jahre Wittelsbacher am Tegernsee“ sowie zum
150. Geburtstag von Ludwig Thoma gelegt. Eben-
falls neu: Führungen in der Abenddämmerung. 
Ab 24. April bis 11. September findet außerdem
jeden Montag eine musikalische Willkommensfahrt
in die Dämmerung statt. Es ist die letzte große
Rundfahrt zu Wochenbeginn. Die Heimatführer
stellen dabei Gästen die Ferienregion vor – Histori-
sches genauso wie aktuelle Veranstaltungen. Die
„Heimat“ während der Führung zu präsentieren
und weiterzugeben, das ist das Ziel der Heimat-
führer. Ab sofort kann die Broschüre in allen fünf
Tourist-Informationen rund um den See mitgenom-
men sowie online unter www.tegernseer-heimatfu-
ehrer.de eingesehen werden.
Hier einige Neuerungen aus dem Programm der
Heimführungen 2017:
1 „Architektur im Tegernseer Tal - I und II“ (Bro-
schüre auf S. 18- 19): In zwei verschiedenen Tou-
ren wird von „Barrocker Fülle oder moderner Klar-
heit“ in Rottach-Egern und zu denkmalgeschütz-
ten Gebäuden in Tegernsee berichtet.

2 „Museum im Gsotthaber Hof“ (Broschüre auf
S.23): Einblicke in das Reisen mit der Kutsche
und bäuerliche Kultur wie anno dazumal geben

die Heimatführer bei der Museumsfüh-
rung durch das Kutschmuseum Rottach-
Egern, ob mit der Postkutsche oder mit
dem Groß-Schlittenreisende mit!
3 „Klosterhof & Co“ (Broschüre auf S.
30): Die Stadt Tegernsee mit seinem
Wahrzeichen, dem Schloss Tegern-
see, wird bei einer Wanderung durch
die früher zugehörigen Ländereien
und Gebäude der Klosteranlage
vorgestellt. Es ist eine Wanderung
mit Anstiegen!
4 „Bunte Wiesenblumenwelt“
(Broschüre auf S.44): Bei einem

Frühjahrsspaziergang durch das Kreut-
her, Rottacher und Tegernseer Tal spaziert Barba-
ra Filipp mit ihren Gästen zu den schönsten Wie-
sen und erläutert dazu die ganz eigene Wiesen-
blumenwelt.
5 „Raunächte“ (Broschüre auf S. 46): In der Zeit
der Geister, Perchten und Dämonen vermittelt
Anneliese Sailer bei einer Rauhnachtwanderung in
den Nächten um den Jahreswechsel Geschich-
ten, Sagen, Mythen und Bräuche.

INFO: Mittwoch ist Heimatführer-Tag! Von Mai bis
Oktober finden mittwochs regelmäßige Touren mit
den Tegernseer Heimatführer statt. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter: www.tegernseer-hei-
matfuehrer.de, alle Heimatführungen sind in den
Tourist-Informationen buchbar aber auch unter
München Ticket: www.tegernsee.com/veranstal-
tungen/online-ticketing

Erlebnisse auf die bayerische Tour 
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WIESENMEISTERSCHAFT 2017 in Stadt und Landkreis
München und Landkreis Miesbach

Die Bayerische Landesanstalt für Landwirt-
schaft (LfL) und der BUND Naturschutz in Bay-
ern (BN) 
Die Idee einer Wiesenmeisterschaft in Bayern, bei
der vielseitig blühende Bauernwiesen prämiert
werden sollen, wurde 2009 von BN und LfL
gemeinsam entwickelt und der Wettbewerb seither
jährlich in einer anderen Region Bayerns umge-
setzt. Der diesjährige Wettbewerb wird von mehr
als 30 Organisationen vor Ort unterstützt, u.a. den
Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten,
Naturschutzbehörden, aber auch durch Imkerver-
bände, den Almwirtschaftlichen Verein Oberbayern
und Molkereien, die die Milch in den beiden Land-
kreisen erfassen. 
Landwirte, die eine artenreiche Wiese oder Weide
bewirtschaften, können sich bis 20. April 2017 bei
der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft
(LfL), Institut für Ökologischen Landbau, Boden-
kultur und Ressourcenschutz, Dr. Sabine Heinz
und Dr. Gisbert Kuhn, Fax 08161/71-5799 oder im
Internet unter www.LfL.bayern.de/Wiesenmeister-
schaft oder beim BUND Naturschutz Bayern
BUND Naturschutz Landesverband ,Marion Rup-
paner ,Fax: 0911-869568 bewerben. 
Teilnahmeberechtigt sind bäuerliche Betriebe im
Haupt-, Zu-, und Nebenerwerb in der Stadt Mün-
chen sowie in den Landkreisen München und
Miesbach. Es kann nur je eine Wiese oder Weide
pro Betrieb gemeldet werden, keine Almflächen,

Streuwiesen oder Ausgleichsflächen. Weitere Vor-
aussetzung ist, dass der Aufwuchs landwirtschaft-
lich verwertet wird und die Fläche mindestens
einen halben Hektar groß ist.
Ab Anfang Mai werden die Flächen von einer Gut-
achterin besichtigt und bewertet (Daten bleiben
vertraulich). Die endgültige Auswahl unter den fünf
besten Wiesen trifft dann eine Jury mit Vertretern
aus Landwirtschaft und Naturschutz bei einer
Rundfahrt, die für Anfang Juni geplant ist. Die fei-
erliche Preisverleihung wird am Montag, 3. Juli
2017, vormittags im Wettbewerbsgebiet  stattfin-
den.
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Kolpingfamilie Teg.-Tal lädt
zu einem Passionskonzert ein:

Die Passionskonzerte im
Pfarrverband Tegernsee -
Egern -Kreuth waren in den
letzten Jahren für viele
Besucher ein Anziehungs-
punkt während der Fasten-
zeit. In diesem Jahr bringt
ein Gastspiel aus Öster-
reich die Geschichte um
das Erlösungswerk Christi
zur Aufführung, das sicherlich viele Besucher
begeistern wird.
Zu einem besonderen Passionsspiel in die Pfarrkir-
che St.Quirinus in Tegernsee wird am 4. März 2017
von der Kolpingfamilie Teg.-Tal und der Pfarrer-
Walter-Waldschütz-Stiftung geladen. Das Stück
widmet sich dem Motto:" Ehe der Hahn zweimal
kräht " und setzt sich auf traditionelle und zugleich
zeitgemäß moderne Art mit den Schwierigkeiten

und Situationen auseinan-
der, die dieser Passion
gerecht werden soll.
Die Mitwirkenden sind
Besuchern des Münchner
oder Salzburger Advent-
singens und anderer
hochkarätiger Veranstal-
tungen ein Garant für
Qualität. Das Mühlviertler

Vokalensemble, Mühlviertler Dreier, Bläser, der
Auswahlchor des Linzer Musikgymnasium sowie
das Freie Ensemble Wals.
Termin: Samstag 4. März 2017  19.00 Uhr
Vorverkauf über die Tourist-Information Tegernsee
oder München-Ticket
Karten:VVK: 17.40 €;Abendkasse 18.00 € - Freie
Platzwahl 
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hUnser Sc erl zur hmank astenzeit! r F

Unser Angebot
aus der Gastronomie: "Quirinus sauer"

Unsere Öffnungszeiten
im März/April: 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, 83708 Kreuth am Tegernsee
E-Mail: info@naturkaeserei.de |   www.naturkaeserei.de

Der würzige „Quirinus Bock“

Der würzige, mit „Quirinus Bock“ aus dem Herzoglichen
Brauhaus Tegernsee geschmierte Weichkäse stand schon
früh ganz oben auf der Wunschliste der Naturkäserei 
TegernseerLand.
Weil er aber ganz andere Produktionsbedingungen braucht
als unsere anderen Käsesorten, war der Weg in die 
Verkaufstheke länger als gedacht.

Doch nun ist er da, und wir freuen uns darauf, 
Ihnen unseren Quirinus persönlich vorzustellen.
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Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)
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Täglich
16:00 Uhr Bad Wiessee Malen auf Papier oder Leinwand, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28. Einheimischen, Gäs-

ten und Wiedereinsteiger, wird täglich malen angeboten. Außer Sonn./Feiertags. Anmeldung und Informa-
tion unter Tel. 08022-857858, Preis: Erwachsene Std. + Material: 15,00 €, Kinder Std. + Material: 13 €.

Montag
19:00 Uhr Bad Wiessee Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse. Geselliger

Abend mit Musik und Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind
vorhanden. Damen und Jugendliche ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine
Urkunde, mit Gästekarte: 3,50 €, ohne Gästekarte: 5,00 €.

Dienstag
13:30 Uhr Bad Wiessee Winterwanderung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6. Erkunden Sie das

Tegernseer Tal mit anschließender Einkehrmöglichkeit. Für jede Altersgruppe geeignet. Begleitung durch
die Landschafts- und Kulturführerin Marianne Saller. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee.

19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte
Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €,
Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €.

Mittwoch
19:30 Uhr Bad Wiessee Swing & Latin Connection, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Mit Können und Spielfreude

spannen die Musiker einen weiten Bogen von New Orleans nach Rio de Janeiro und von Buenos Aires
nach New York. Viele Titel wurden von Alexander Quelle eigens für dieses Ensemble neu arrangiert, freier
Eintritt.

Freitag
19:30 Uhr Bad Wiessee Salonquartett- Stimmungsvolles Abendkonzert, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg

4. Stimmungsvolles Konzert, freier Eintritt.
19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte

Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €,
Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €.

Sonntag
16:00 Uhr Bad Wiessee Salonquartett- Schwungvolles Nachmittagskonzert, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Das

Salonquartett Bad Wiessee bietet den Gästen in Bad Wiessee ein abwechslungsreiches Konzertpro-
gramm. Das Repertoire umfasst beliebte und bekannte Melodien aus Klassik, Oper, Film und Musical,
freier Eintritt.

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee

Samstag, 04. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-

straße 47. Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft.
Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und Anmeldung bei Familie
Ostler Tel: 08022-81284 Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt, pro Person inkl. Ausrüstung: 25,00
€, mit Gästekarte: 23,00 €.

19:00 Uhr Bad Wiessee Akademisches Blasorchester München, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Jules Massenet
skizziert in seiner Orchester-Suite „Scenes Pittoresques“ in romantischer Tonsprache vier Bilder. Tickets
im Hotel zur Post, Erwachsene: 10,00 €, Ermäßigt: 8,00 €, Kinder bis 14 Jahre frei.

Sonntag, 05. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs Klassik, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Auskunft und Anmel-

dung bei Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr, Tel. 08022-81284. Ausrüstung kann ausgelie-
hen werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loipenlage unter
www.tegernsee.com, pro Person: 30,00 €, pro Person mit Gästekarte: 28,00 €.

18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7.
Musik Bier Brotzeit und alles was das bayerische Leben ausmacht, freier Eintritt.

Veranstaltungen in Bad Wiessee



Freitag, 10. März
19:30 Uhr Bad Wiessee Salonquartett- Stimmungsvolles Abendkonzert, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Das

Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm, freier Eintritt.

Samstag, 11. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanser-

straße 47. Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft.
Wanderung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Auskunft und Anmeldung bei Familie
Ostler Tel: 08022-81284 Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt, Preis: Pro Person inkl. Ausrüstung:
25,00 €, mit Gästekarte: 23,00 €.

Sonntag, 12. März
12:45 Uhr Bad Wiessee Langlaufkurs Skating, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47. Treffpunkt Hotel Ost-

ler. Anmeldung erforderlich unter der Tel. 08022-81284. Dauer ca. 2-3 Std. Ausrüstung kann ausgeliehen
werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Information über die Schnee- und Loipenlage unter
www.tegernsee.com, Preis: pro Person: 30,00 €, mit Gästekarte: 28,00 €.

18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7.
Musik Bier Brotzeit und alles was das bayerische Leben ausmacht, freier Eintritt.

Dienstag, 14. März
19:00 Uhr Bad Wiessee Stunde der Lichter, Evangelische Friedenskirche, Kirchenweg 4. Taizegebet.
Donnerstag, 16. März
20:00 Uhr Bad Wiessee Christian Springer –„ Trotzdem!“, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1. Die Welt ist

schlimm. Aber die Antwort von Christian Springer darauf lautet: Trotzdem! Heißt weitermachen, nicht auf-
geben, und sich nicht den Schneid abkaufen lassen, alle Preise zzgl Systemgebühr: mit Gästekarte:
25,00 €, ohne Gästekarte: 26,00 €, TegernseeCard: 13,00 €.

Freitag, 17. März
15:00 Uhr Bad Wiessee Seniorennachmittag, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4. Spielenachmittag mit

Hans-Joachim-Böttcher, freier Eintritt.
19:30 Uhr Bad Wiessee Salonquartett- Stimmungsvolles Abendkonzert, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Das

Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm, freier Eintritt.

Sonntag, 19. März
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7.

Musik Bier Brotzeit und alles was das bayerische Leben ausmacht, freier Eintritt.
Freitag, 24. März
19:30 Uhr Bad Wiessee Salonquartett- Stimmungsvolles Abendkonzert, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Das

Salonquartett Bad Wiessee besteht seit mehr als 20 Jahren und bietet den Gästen ein abwechslungsrei-
ches Konzertprogramm, freier Eintritt.

19:30 Uhr Bad Wiessee Zu Gast bei Äbten, Königen und Bauern - Von den Anfängen des Tourismus im Tegernseer
Tal, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Schon zur Klosterzeit kamen immer wieder Besucher ins
Tegernseer Tal. Aber so richtig begann der Tourismus im Tegernseer Tal erst, als 1817 die Wittelsbacher
das frühere Kloster Tegernsee zu ihrer Sommerresidenz machten, pro Person: 8,00 €.

Samstag, 25. März
19:00 Uhr Bad Wiessee Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanz-

schule Kroll für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische, mit Bewirtung, pro Person: 6,00 €.
Sonntag, 26. März
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7.

Musik Bier Brotzeit und alles was das bayerische Leben ausmacht, freier Eintritt.
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Mittwoch 01.03.2017 bis Sonntag 14.05.2017
10:00 Uhr Tegernsee. Ausstellung - „Da bin ich“, Olaf Gulbransson Museum im Kurgarten. Geschichten für Kinder
von Wilhelm Busch, F. K. Waechter, Volker Kriegel und Luis Murschetz. In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Muse-
um für Karikatur & Zeichenkunst Wilhelm Busch in Hannover.

Mittwoch 01.03.2017 bis Sonntag 17.09.2017
10:00 Uhr Tegernsee. Olaf Gulbransson - Dauerausstellung, Olaf Gulbransson Museum im Kurgarten. Simplicissi-
mus.

Freitag 03.03.2017 
14:30 Uhr Tegernsee. Olaf Gulbransson Museumspädagogisches Angebot, Olaf Gulbransson Museum im Kurgar-
ten. Ferienprogramm – Kunst, Kakao und Kekse. Bilderbuchkino von den originalen Vorzeichnungen beliebter Kinder-
bücher. Nach Kakao und Keksen basteln wir Buttons zum Anstecken nach unseren Lieblingsfiguren. Für Kinder von 4
bis 8 Jahren.

Samstag 04.03.2017
10:30 Uhr Kreuth. Großes Preisrodeln am Hirschberg, Hirschbergweg, Kreuth-Scharling. Jedes Jahr aufs Neue
treffen sich über hundert begeisterte Rodler, um die 5 km lange Strecke herunter zu sausen. Anmeldung bis Freitag
12:00 Uhr in der Tourist-Information Kreuth. Kein Verschiebetermin.
11:00 Uhr Tegernsee. Samstag um Elf, Olaf Gulbransson Museum im Kurgarten. Ortsnamen schreiben Geschichte –
Alpine Ursiedler auch in unserer Gegend?
16:30 Uhr Kreuth. Pferdekutschfahrt mit Einkehr in die Riedler Stub n, fahren Sie mit der Pferdekutsche durch die
traumhafte Winterlandschaft von Kreuth. Anmeldung bis Freitag 12 Uhr in der Tourist-Information unter Tel.:
08029/9979080. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
19:00 Uhr Bad Wiessee
Akademisches Blasorchester München, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Jules Massenet skizziert in seiner Orches-
ter-Suite „Scence Pittoresques“ in romantischer Tonsprache vier Bilder. Tickets im Hotel zur Post.
19:00 Uhr Tegernsee. Passionskonzert – „Ehe der Hahn zweimal kräht“, Kath. Pfarrkirche, Schlossplatz 1. Die
Kolpingfamilie Tegernseer Tal und die Pfarrer-Walter-Waldschütz-Stiftung laden zum Passionskonzert ein. Freie Platz-
wahl im Kirchenschiff. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Tegernsee. Markus Langer – „Spaßvoge(l)n“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Der Neuling am Kaba-
retthimmel bringt Geschichten aus dem Alltag auf die Tegernseer Bühne. Viel amüsanter als sie im wirklichen Leben
erscheinen. Tickets in allen Tourist-Informationen sowie unter www.muenchenticket.de 

Donnerstag 09.03.2017 
19:00 Uhr Tegernsee. VHS – Ludwig-Thoma und die Politik, VHS Reisbergerhof, Max-Josef-Str. 13. In seiner Rolle
als Journalist was Ludwig-Thoma in vielfältiger Weise mit Politik in all ihren Facetten konfrontiert. Mit Josef Rigo.
Anmeldung VHS.

Freitag 10.03.2017 
20:00 Uhr Rottach-Egern. Andreas Giebel – Das Rauschen in den Bäumen, Seeforum, Nördliche Hauptstr. 35. Der
Plan pünktlich zu sein, liegt jeden Tag neu auf dem Tisch. Aber ständig werden wir unterbrochen, bei irgendwas,
manchmal von anderen meist von uns selbst. Tickets in Sepp s Tabakinsel, Nördl. Hauptstr. 34, Rottach-Egern.

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See



Sonntag 12.03.2017 
10:15 Uhr und 15:15 Uhr. Tegernsee. Historische Dampfzugfahrt - Frühlingsdampf, ab Bahnhof Tegernsee. Der
Sonderzug fährt mit der kohlegefeuerten Dampflok 70 083 aus dem Jahr 1913. Souvenirs, Getränke und kleine Spei-
sen sind im Zug erhältlich. Reservierungen ab 10 Personen möglich. www.localbahnverein.de
11:30 Uhr Tegernsee. Matinée - „Andy Warhol“, Olaf Gulbransson Museum im Kurgarten. Mit Dr. Nina Schleif, Lei-
terin der grafischen Sammlung im Kunstforum Ostdeutsche Galerie Regensburg.
17:00 Uhr Tegernsee. VHS – Sissis Vater – Herzog Maximilian in Bayern, VHS Reisbergerhof, Max-Josef-Str. 13.
Bildervortrag mit Dr. Bernhard Graf, Kunsthistoriker, Germanist und Dokumentarfilmer, beleuchtet erstmals das facet-
tenreiche und zugleich spannendes Leben vom „Zither-Maxl“. Anmeldung VHS.
Donnerstag 16.03.2017
20:00 Uhr Bad Wiessee. Christian Springer – Trotzdem! Winner’s Lounge/Spielbank, Winner 1. Die Welt ist
schlimm! Aber die Antwort von Christian Springer darauf lautet: Trotzdem! Heißt weitermachen, nicht aufgeben und
sich nicht den Schneid abkaufen lassen. Tickets in allen Tourist-Informationen und unter www.muenchenticket.de

Samstag 18.03.017
10:30 Uhr Tegernsee. Samstag im Museum, Olaf Gulbransson Museum im Kurgarten. Führung durch die Daueraus-
stellung „Olaf und der Simplicissimus“ mit der Heimatführerin Babara Filipp. Tickets in allen Tourist-Informationen und
unter www.muenchenticket.de
15:00 Uhr Tegernsee. Musiknachmittag im Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 12. Tickets in allen Tourist-Informationen,
sowie unter www.muenchenticket.de
19:30 Uhr Tegernsee
Podium für Junge Solisten 2017 – Accademia di Monaco, Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3. Studenten
des Studios für historische Aufführungspraxis der HMT München. Leitung Mary Utiger, Joachim Tschiedel. Werke von
Telemann und Graupner – barocke Wegegefährten. Tickets in allen Tourist-Informationen sowie unter www.muen-
chenticket.de

Donnerstag 23.03.2017
17:00 Uhr Tegernsee. VHS – Ludwig- Thoma Refugium am Tegernsee,
VHS Reisbergerhof, Max-Josef-Str. 13. Auf der Tuften hat Thoma die letz-
ten 13 Jahre seines Lebens verbracht. Das im Frühjahr 1908 bezogene
Domizil ist für ihn zum Lebensmittelpunkt geworden. Mit Franz-Josef Rigo.
Anmeldung VHS.

Mittwoch 29.03.2017
9:30 Uhr Tegernsee. VHS – Reformation auf Englisch, VHS Reisbergerhof,
Max-Josef-Str. 13. Wie die Anglikanische Kirche entstand. In England denkt
man bei Reformation an König Heinrich VIII und auch heute ist Königin Elisa-
beth II das Oberhaupt der Anglikanischen Kirche. Ging damals um Politik oder
auch um Religion? Mit Barbara Klinger. Anmeldung VHS.

Donnerstag 30.03.2017
19:00 Uhr Tegernsee. VHS – Ich war mehr als eine Rippe, Stadtbücherei St.
Quirinus, Rathauspatz 1. Aus dem Leben der Katharina von Bora, Argula von
Grumbach und weiteren Frauen der Reformation. Geschichten von Mut,
Anfechtung und Beharrlichkeit. Es liest Gabriele Hesse, auf der Laute spielt Ingo
Veit Musik der Renaissance. Anmeldung VHS.

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich
erscheinenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegern-
seer Tal.

Veranstaltungen

März 2017
(mit  Gastronomieübersicht)
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KIRCHENMITTEILUNGEN

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
Jeden 
Donnerstag 18.30 Uhr Kirche St. Anton - Kreuzwegandacht
01.03.17 15.30 Uhr Kirche St. Anton - Kinderkirchenzeit zum Aschermittwoch - mit Verbrennen

der Faschingsdeko u. Auflegen des Aschenkreuzes
01.03.17 19.00 Uhr Kirche St. Anton - Heilige Messe mit Aschenauflegung. Musikalische Gestal-

tung durch den Kirchenchor
03.03.17 Krankenkommunion
13.03.-19.03.17 Haussammlung für die Caritas - Wir bitten um freundliche Aufnahme unserer

Sammlerinnen und um Ihre Unterstützung
13.03.17 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsames Früh-

stück
29.03.17 19.30 Uhr Evang. Gemeindehaus - Besprechung der Osterfahrt
01.04.17 17.45 Uhr Kirche St. Anton - Bußgottesdienst in der Fastenzeit

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Pfarrbüro Bad Wiessee Gmund
Montag geschlossen 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr geschlossen
Mittwoch 11.00 - 13.00 Uhr 11.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr geschlossen
Freitag geschlossen 09.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
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Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag 05.03 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrer Voß
Sonntag 12.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag 14.03. 19 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 19.03. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag 26.03. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl, Am Anger 7
Freitag 03.03. 19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Weltgebetstag
Sonntag 12.03. 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Voß
Sonntag 26.03. 11 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Freitag 17.03. 15 Uhr Seniorennachmittag: Spielenachmittag mit

Hans-Joachim Böttcher; evangelisches
Gemeindehaus Bad Wiessee,

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee mit Pfarrerin : Ute Neubauer
Sonntag 05.03 19.03 9 Uhr Klinik Alpenpark
Sonntag 05.03 19.03 10.15 Uhr Klinik Medical Park Hubertus
Sonntag 26.03 9 Uhr Fachklinik Medical Park; Kirschbaumhügel
Sonntag 26.03 10.30 Uhr Privatklinik Medical Park; Kirschbaumhügel

Regelmäßige Gruppen
Montag 18.30-19.30 Uhr Bläserkreis am Tegernsee Ev. Gemeindehaus Bad Wiessee;

Kirchen Kir
Montag 19.30 Uhr Kirchenchorprobe Ev..Gemeindehaus Bad Wiessee Wiessee
Dienstag 12 - 17 Uhr Förderunterricht für Berufsschüler

Ev. Gemeindehaus Bad Wiessee
Dienstag 18.30 Uhr Seniorengymnastik, Ev. Gemeindehaus Bad Wiessee
Mittwoch 9 – 12 Uhr Spielcafe für Mütter und Väter mit Kindern von 0-3 Jahren

Ev. Gemeindehaus Bad Wiessee
Freitag 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Al Anon, für Angehörige alkoholkranker 

Menschen, Jugendraum Bad Wiessee

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58
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Ab sofort alle
Gemeindeboten des

Tegernseer Tals 
auf

www.stindl-druck.de

Diakonie e.V.

Seniorennachmittag
Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22

Demenzpatienten Di - Fr 8.30 - 16 Uhr, Anmeldung unter 769581
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

BASIS - Pflegekurs
Einführung in die Grundpflege - wesentliche Elemente der Pflege 

Mittwoch, Die individuelle Versorgung des Pflegebedürftigen
08.03.2017 Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophylaxe
19.30-21.00 Uhr Welche Möglichkeiten bietet  die Pflegeversicherung?

Mittwoch, Mobilisation und Wohnraumgestaltung
15.03.2017 Uhr Förderung der Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und
19.30-21.00 Dekubitusprophylaxe, Hilfsmittel zur Bewältigung der Alltagssituation,

technische Hilfsmittel und Wohnraumanpassung

Mittwoch Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausscheidung
22.03.2017 Essen und Trinken bei Schluckproblemen, Ernährung über PEG
19.30-21.00 Uhr Umgang mit Inkontinenzproblemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz
Ort: Diakoniestation Gmund, Wiesseer Str. 18
Dozentin: Erna Wirth, Pflegedienstleitung
Gebühr: 30 €, Mitglieder: 24 €
Anmeldung unter Tel.: 08022/76 95 81, 742 04 oder vhs Gmund 72 54

Dienstag, 14. März 2017
Trickdiebstähle und Betrügereien zum Nachteil
älterer Menschen, Vortrag von Manfred Engl, Kri-
minalbeamter, Saal des Feuerwehrhauses
Gmund, Hirschbergstr. 4     

Freitag, 17. März 2017
Spielenachmittag
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,

Kirchenweg 4

Seniorennachmittag Gmund
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!
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Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr

in der Wiesseer Trachtenhütte  (Richtung Sonnen-
bichl)
Am Samstag, 25. März 2017
Annahme:     8.00 -  9.00 Uhr        
Verkauf:      10.00 -12.00 Uhr 
Rückgabe: 13.00 -14.00 Uhr

Bei der Anmeldung unter den Telefonnummern
08022-664475 oder 08022-84042 (ab 18Uhr)
erhalten Sie eine laufende Nummer. 
Die Ware ist mit dieser Nummer in roter Farbe,
Größe und  Verkaufspreis in blauer Farbe zu kenn-
zeichnen.

Bitte nicht mehr als 20 Teile
und keine Landhausmode.
15% des Erlöses kommen der
Plattlerjugendgruppe zugute.

Info ab 18Uhr unter den
Tel:08022/664475 oder (Tel:08022/84042) 
www.trachtenverein-bad-wiessee.de

Trachtenverein Bad Wiessee

Trachteng´wand aus 2. Hand

Die diesjährige Hauptversammlung des Trachten-
vereins findet am Sonntag, den 05.03.2017 um 19
Uhr in der Trachtenhütte statt. Neben den Berich-
ten der Vorstandschaft stehen Ehrungen langjähri-

ger Mitglieder auf der Tagesordnung. Um zahlrei-
che Teilnahme bittet die Vorstandschaft!

Christian Kausch
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Kolpingfamilie Tegernseer Tal

Die Vorstandschaft der Kolpingfamilie Teg.-
Tal traf sich im Quirinal in Tegernsee zu Ihrer
jährlichen Klausurtagung. Unter der Leitung
des Bezirksvorsitzenden Franz Spät, konn-
te sich zuerst jeder zu zwei Fragen Gedan-
ken machen. Was ist meine Aufgabe in der
Vorstandschaft und kann ich mich damit
identifizieren? Und was möchte ich im Jahr
2017 umsetzen?
Anschließend wurde die Frage gestellt, was
läuft gut bei uns, wo gibt es Schwierigkei-
ten, was soll 2017 verbessert werden?
Darauf bezugnehmend beschreibt jeder
Teilnehmer seine persönliche Sichtweise auf Kar-
ten und stellt anschließend seinen Standpunkt
dem Plenum dar. Die Karten werden auf ein Ver-
lauf- band  gelegt.(siehe Bild) In kleineren Arbeits-
gruppen wurden Themen wie: Struktur - Organisa-
tion - Bootshütte - und Akquirieren von Jugend
und jungen Familien bearbeitet, nach Lösungen
gesucht, beschrieben und anschließend dem Ple-
num wieder vorgetragen. ( siehe Bild) Ein wichtiges
Thema in der Klausur war, das Festlegen von Ter-
minen und eine Jahresplanung. Einige Termine vor-
ab:
22.Mai 2017 19.30Uhr Mitgliederversammlung.
18.November 2017 Klausurtagung. Die Kolping-
monatsmesse findet jeden Sonntagabend um
18.00 Uhr in der Pfarrkirche in Tegernsee statt, mit

anschließendem Stammtisch in der Schlossbren-
nerei.
Weitere Planungen für 2017: Kolpingfahrt nach
Worms von 08.Mai bis 12. Mai ( auch für Nichtmit-
glieder ) und heuer erstmals ein Kathreintanz am
24. November und der Kolpinggedenktag am
5.Dezember  in der Glashütte.
Die Vorsitzende Elisabeth Aust bedankte sich bei
den Teilnehmern, dass diese sich den Tag Zeit
genommen haben, und bei Franz Spät für die gute
Leitung der Klausur. Allen Teilnehmern war anzu-
sehen, dass Ihnen dieser Tag gut getan hatte.
Wer sich für die Arbeit in der Kolpingfamilie inter-
essiert, oder wer Mitglied werden möchte,  kann
sich bei Frau Aust (Pfarrbüro) Tel.4640 oder bei
Herbert Stadler Tel. 82411 melden.

Herbert Stadler, stellv. Vorsitzender
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Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Die heutzutage aktuelle Fahrzeug-
technologie auf den Straßen ist in
einem Umschwung und ändert sich
immer schneller. Diese Tatsache
stellt Feuerwehren und andere Hilfs-
organisationen vor neue Herausfor-
derungen. Der Kenntnisstand der
Feuerwehr sollte immer aktuell sein,
was Sicherheitstechnik im PKW und
alternativen Antriebe der PKWs
anbelangt. Durch die alternativen
Antriebe ergeben sich neue Gefah-
ren für die Einsatzkräfte am Einsatz-
ort bei einem Verkehrsunfall mit
Fahrzeugen dieser Art. Nach der
Statistik des Kraftfahrtbundesamt fuhren zum 1.
Januar 2016 auf Deutschlands Straßen insgesamt
45 Millionen PKWs, davon 130.000 mit Hybrid-
Antrieb, 475.000 mit Flüssiggasantieb, 80.000 Erd-
gasfahrzeuge und 25.500 Elektrofahrzeuge. Die
Tendenz ist steigend. Aus diesem Grund absolvier-
ten 24 Jugendliche der Freiwilligen Feuerwehren
Rottach-Egern, Schaftlach und Bad Wiessee eine
Schulung zum Thema „Alternative Antriebe“ im
Rahmen der Modularen Truppausbildung (MTA) im
Bad Wiesseer Feuerwehrhaus. Es wurde auf die

Gefahren, die im Einsatzfalle von den verschiede-
nen Antrieben ausgehen können hingewiesen.
Speziell wurde auf die sogenannte „AUTO Regel“
eingegangen. „A“ steht für austretende Betriebs-
stoffe, „U“ für Unterboden, Motor- und Kofferraum
erkunden, „T“ für Tankdeckel öffnen und „O“ für
Oberfläche absuchen. Das Autohaus Kathan stell-
te für die Ausbildung ein Vorführfahrzeug mit Elek-
troantrieb, den BMW i3 zur Verfügung. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Bad Wiessee bedankt sich noch-
mal recht herzlich.        Basti Stiglmeier

Fortbildung alternative Fahrzeugantriebe

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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Sanktjohanserstraße 46, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022 8670 

bayerische Traditionsgastronomie
Tagungen & Veranstaltungen | Catering 

täglich geöffnet von 7.00 – 24.00 Uhr

DIE NEUE 
kulinarische 
ADRESSE IM 

Tegernseer Tal

www.wiesseerhof.de

Edelweißstraße 9 · 83666 Waakirchen
Tel. 08021 5068354 · Fax 08021 5068355

info@gartenbau-danner.de
www.gartenbau-danner.de

· Planung
· Beratung
· Neuanlagen
· Umgestaltung
· Pflege
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Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

E-Mail: info@farb-welten.de

.
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� � �� �� �� �www. kosmetik-carpediem-rottach-egern.de
christiana.brandl@online.de

Mobil: 0172/8125321
Telefon: 08022/660532  
83700 Rottach-Egern

Lohbinderweg 7 
Christiana Brandl

Kosmetik
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Auf der weltgrößten Messe für Ernährung, Land-
wirtschaft und Gartenbau, der Grünen Woche in
Berlin, hat sich der Tegernsee in der letzten Woche
mehrfach präsentiert. Zum einen war die Region
am Stand von Fischbachau vertreten, zum anderen
durch die Wiesseer Blasmusik, die zwei Stunden
lang in der Bayernhalle der Messe spielte, sowie
bei einem eigens von der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH (TTT) organisierten Netzwerkabend im
BrewDog Berlin Mitte, zu dem rund 50 Teilnehmer
erschienen. Zudem war TTT-Geschäftsführer Chri-
stian Kausch zusammen mit der Bad Wiesseer
Blasmusik auf Einladung des CSU-Bundestages-
abgeordneten Alexander Radwan zu Gast im Paul-
Löbe-Haus des Deutschen Bundestags. Christian
Kausch zeigt sich nach der Rückkehr aus Berlin
rundum zufrieden: „Der Besuch der Landwirt-
schaftsmesse hat sich für die Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH schon jetzt mehr als gelohnt. Die
Bayernhalle auf der Messe war brechend voll. Die
Resonanz war großartig und der Netzwerkgedanke
unseres Medienabends ist voll aufgegangen.“ Das
Ziel der TTT sei erreicht, die touristischen Vorzüge
des Tegernsees darzustellen und damit neue
Gäste für die Ferienregion zu werben. Kausch:
„Mein Dank geht auch an die Naturkäserei Teger-
seerLand e.V. aus Kreuth an das Herzogliche Brau-
haus Tegernsee sowie die Büttenpa-
pierfabrik Gmund, die unseren Netz-
werkabend vor Ort unterstützten und
mit ihren Produkten bereicherten.“ 

Bildinfos: Netzwerkabend der TTT in
Berlin; die Wiesseer Blasmusik auf
der Grünen Woche (Bayernhalle);
verschiedene Fotostopps der Wies-
seer Blasmusik an markanten Orten
in Berlin, unter anderem Reichstag.
Bildrechte: TTT GmbH

„Der Netzwerkgedanke ist in Berlin voll aufgegangen“  
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Einen farbenfrohen Blumenstrauß gab es für Fran-
ziska Gerr für die bestandene Prüfung zur Kauf-
frau für Tourismus und Freizeit. Zum erfolgreichen
Abschluss beglückwünscht sie Christian Kausch,
Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH: „Wir freuen uns sehr, dass uns Franziska
Gerr nach ihrer Ausbildung erhalten bleibt. Der
Job ist vielfältig und abwechslungsreich. Im Rah-
men eines Azubiprojekts hat Franziska Gerr die
Idee eines Maskottchentreffens entwickelt, die
vorige Woche zum Auftakt der 17. Tegernseer Tal
Montgolfiade erfolgreich umgesetzt wurde und für
die wir dankbar sind.“ Die gebürtige Tegernseerin,
die in Warngau wohnt, durchlief unterschiedliche
Bereiche wie: Gäste- und Anbieterwesen, Marke-
ting & Kommunikation, Veranstaltungen, Produkt-
entwicklung, Zentrale Services mit Rechnungswe-

sen und war zudem während ihrer Ausbildungszeit
bereits in allen fünf Tourist-Informationen im
Tegernseer Tal tätig. Nach zweieinhalb Jahren
kaufmännische Ausbildung in ihrem Wunschberuf
beginnt die 18-jährige nun in den Tourist-Informa-
tionen Gmund und Tegernsee. Die TTT GmbH bil-
det derzeit vier Auszubildende aus.

Franziska Gerr beendet erfolgreich ihre Ausbildung bei
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH und bleibt dem

Tourismus im Tal erhalten  

Das Tegernseer Tal hat wieder einen eigenen Bal-
lon: Zum feierlichen Auftakt der 17. Tegernseer Tal
Montgolfiade wurde auf der Eröffnungsveranstal-
tung der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) am
27.01.2017 der neue Tegernseer Ballon vom evan-
gelischen Pfarrer Dr. Martin Weber getauft. Haupt-
sponsor des Ballons, der einen fünfstelligen
Anschaffungswert hat, ist die im Dezember 2016
aufgelöste Offensive Tegernseer Tal e.V. (OTT). Die
Ersparnisse der OTT sollten an einen nachhaltigen
touristischen Zweck gespendet werden. Die Idee
des neuen Tegernsee Ballons wurde dafür von der
TTT eingebracht. Einen eigenen Ballon hatte die
TTT bereits 2000 und 2007 bekommen. Der Ballon
ist 4250 Kubikmeter groß. Bei einer Höhe von 28
Meter zählt er zu den Ballonen mittlerer Größe am
Himmel. Hersteller des Ballons ist die Firma Kubi-
cek Fire Balloons. Künftig soll der Ballon vom
Tegernseer Ballonfahrer Michael Unger auch

deutschlandweit den Tegernsee bei einigen Ballon-
treffen vertreten. Nachdem das Münchner Luftamt
die Genehmigung zum Start erteilt hat, kann man
den Ballon, wie bereits bei Ballontaufe und beim -
glühen am Boden, dann endlich auch am Himmel
fahren sehen. 

Neuer Tegernsee-Botschafter am Himmel
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Besucherandrang beim ersten Maskottchen-
treffen in Bad Wiessee im Rahmen der 17.
Tegernseer Tal Montgolfiade. 
Tegernsee, 02.02.2017. Zum ersten Mal trafen sich
acht Maskottchen während der 17. Tegernseer Tal
Montgolfiade in Bad Wiessee. Viele Monate vorher
entwickelten die Auszubildenden der Tegernseer
Tal Tourismus GmbH (TTT), Marina Niedermeier
und Franziska Gerr, das erste Konzept zu solch
einem Treffen am Tegernsee. Zum letzten Ausbil-
dungsjahr wird den Auszubildenden der TTT stets
ein Projekt zugeteilt. Unter dem Motto „Kraxl Maxl
meets Friends“ konzipierten die beiden ein interes-
santes Programm zur Umsetzung des Treffens und
suchten dafür verschiedene Maskottchen. Am
Sonntag, 29. Januar, besuchten Tabaluga und Ark-
tos bekannt aus Peter Maffays Musical, Berni vom
FC Bayern, Jolinchen von der AOK, der Bauspar-
fuchs von der Bausparkasse Schwäbisch Hall,
Ruhpoldings Beppo und der Skitty Tiger vom DSV,
bei strahlenden Sonnenschein den Kraxl Maxl, das
TTT-Maskottchen vom Tegernsee. Von 13 bis 17
Uhr begeisterten die zum Anfassen nahen Mas-
kottchen Groß und Klein mit guter Laune. Modera-
tor Egid Beilhack stellte ab 13 Uhr paarweise die
Maskottchen vor, erzählte Geschichten und ani-
mierte zum Tanzen und Spaß haben. Während der
Rundgänge auf dem Gelände durften die Besucher

den Maskottchen ganz nah sein und zur Erinne-
rung wurden Autogrammkarten sowie Fotos mit
den Maskottchen verteilt, die Eltern und Kinder mit
nach Hause nehmen konnten. Zum Abschluss ver-
sammelten sich noch einmal alle Maskottchen auf
der Bühne und Kraxl Maxl verabschiedete sich von
seinen neuen Freunden. Ein Feuerwerk am Himmel
beendete das erste Maskottchentreffen am
Tegernsee. Franziska Gerr freut sich über den
Erfolg der Veranstaltung: „Die Organisation des
Maskottchentreffens hat riesig Spaß gemacht und
ich bin begeistert wie viele Familien an den See
gekommen sind.“ Nach der diesjährigen erfolgrei-
chen Veranstaltung wird es 2018 eine Wiederho-
lung geben.
Alle Informationen zum Maskottchentreffen 2017
unter www.tegernsee.com/maskottchen. 

Maskottchen begeistern in Bad Wiessee

Hier könnte Ihre

ANZEIGE
stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de



Neues Computerprogramm hilft künftig Gast-
gebern bei der Kalkulation ihrer Zimmerpreise
Lange wurde daran getüftelt, entwickelt und verfei-
nert: Jetzt geht DER TEGERNSEE Preisfinder an
den Start. Mit Hilfe des innovativen Computerpro-
gramms können künftig Gastgeber den optimalen
Zimmerpreis automatisch und selbstständig
berechnen. Es schließt alle fixen und alle variablen
Kosten ein und liefert einen Preisvorschlag, wie viel
der Gastgeber mindestens verlangen müsste, um
betriebswirtschaftlich zu arbeiten. Die Web-Appli-
kation funktioniert unabhängig vom Betriebssy-
stem (Windows, Linux, Mac OS) und richtet sich
speziell an mittelständische Unterkunftsbetriebe
(mit und ohne Frühstücksangebot). Nominiert wur-
de sie für den Deutschen Tourismuspreis 2016.
Das Angebot ist kostenfrei für Gastgeber der Feri-
enregion DER TEGERNSEE. Gastgeber der Alpen-
region Tegernsee Schliersee, erhalten das Pro-
gramm zu einem Sonderpreis von 80 Euro netto.
Ab sofort abrufbar unter www.der-tegernsee-preis-
finder.de (einfach registrieren und Lizenz anfor-
dern). 
Die Vorteile des Programms: Einfache Anwendung
für Gastgeber, da er idealerweise durch einen
zweiten Login gemeinsam mit dem eigenen Steu-
erberater das Programm anwenden kann. Einfache
Berechnung des optimalen Zimmerpreises, auch
für Ferienwohnungen und Bauernhöfe geeignet.
Bequemes Einlesen und Verarbeiten einer
betriebswirtschaftlichen Auswertung möglich.
Nicht zuletzt: Sämtliche Kosten, Investitionen,
Rücklagen und Provisionen können einkalkuliert

werden. Petra Berger, Leiterin des Bereichs Gäste-
und Anbieterwesen bei der Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH, zugleich Ideengeberin sowie Initiatorin
des Programms, betont: „DER TEGERNSEE Preis-
finder ist ein ‚Profitoptimierer‘, der die Wirtschaft-
lichkeit eines Betriebes durchleuchtet. Damit lot-
sen wir Gastgeberbetriebe erfolgreicher durch die
digitale Welt der Online-Buchungssysteme. Lei-
stungswettbewerb statt Preiskampf – Wert und
Qualität müssen wieder mehr in den Vordergrund
rücken.“

SAVE THE DATE: 
Die neue Web-Applikation wird auf dem Tag des
Tourismus, am Montag, 27. März 2017, im Rahmen
des „DER TEGERNSEE Preisfinder“ -Workshops
vorgestellt.  Die TTT GmbH steht für Fragen und
Anregungen gerne zur Verfügung. Infos unter:
www.der-tegernsee-preisfinder.de

Der TEGERNSEE Preisfinder geht an den Start
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Als am Ende des I. Weltkrieg, im Dez. 1918,  die
Soldatenautos auch ins Tegernseer Tal kamen und
sogar bis zum Bauer in der Au  hinauffuhren, hatte
Leonhard Sanktjohanser in Wiessee, als wacher
Geist, schon gewusst, dass in München Revoluti-
on war, und die bayerische Königsregierung von
einem provisorischen Arbeiter- und Soldatenrat
„enthoben“ worden war. Die Münchner Revoluzzer
fuhren ins umliegende Land, um dort neue
Gemeinderäte aus Bauern und Arbeitern einzuset-
zen. 
Sanktjohanser griff damals als 40jähriger  tatkräf-
tig in die Situation ein, erweiterte den Gemeinderat,
der bisher nur aus  Bauern aus Wiessee, Abwinkl
und Holz bestand  um Arbeiter, wie den Schrei-
nermeister Hipolyt Lenbach; Stoops Betriebs-
spengler Martin Hofmann und den Baugeschäftsin-
haber Simon Bernhard. Somit war die Vorschrift
der neuen Staatsordnung erfüllt. Er kümmerte sich
weiterhin um seine Bäckerei, um die Angelegen-
heiten der Gemeinde Wiessee und blieb bis 1933
Bürgermeister. In seiner Zeit ging die rasante Ent-
wicklung unseres Ortes vonstatten und die erste
auffällige Tat war, dass die große Hauptstraße
geteert wurde. Alle anderen Straßen waren noch
nicht geteert und hatten auch keine Gehsteige.
Sanktjohanser fuhr ganz in der Früh, vermutlich
wenn er aus seiner Bäckerei kam, mit dem Radl die
Wege ab, damit er wusste, wo die Zuwege zu den
Häusern  „gerichtet“ werden mussten. Er wusste,
dass „das Kleine“ nicht vernachlässigt werden durf-
te, über dem Großen. 

Er wurde am 27.12.1878 in Rottach geboren.,
„beim Feldmann“ der früher Pfeifer hieß, Das Haus
stand westlich der heutigen Fa. Stettner und so
hieß er damals allgemein „der Pfeifer-Hardl“. Er
kam als Bäckerlehrling zu seinem Onkel nach
Kreuth. Wiessee, das damals nur aus Bauernhöfen
bestand, hatte nur ein ansehnliches großes Haus,
nämlich „den Hackermann“, der die Schanker-
laubnis hatte und der deshalb von der Familie
Kanzler anstelle des alten, kleinen Hofes neu

erbaut wurde. Das war 1860, als in Tegernsee und
Rottach schon der Fremdenverkehr begann. Der
Kanzler-Sohn, der den Wirtsbetrieb übernehmen
sollte, hatte aber in den „Alten Wirt“ in Reichers-
beuern eingeheiratet, und so wurde der Hacker-
mann (heute Gasthof zur Post) an eine Familie
Kirchberger aus Weissach verkauft, die den Bau
fertig stellte, und auch daneben das „Handwerker-
haus“ erbaute; denn nach Wiessee sollten endlich
auch Handwerker kommen.

Sanktjohanser Leonhard
Bürgermeister von Bad Wiessee
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In diesem Handwerkerhaus begann Leonhard
Sanktjohanser mit seiner Bäckerei, wo sie heute
noch durch die Nachkommen als Bäckerei Hauser
besteht. Eine Neuerung war der Bahnanschluss bis
Gmund 1883 und bis Tegernsee 1902. Damals hat-
te der durch seine Lohnkutscherei, sehr reich
gewordene Michael Lumberger den Hackermann
gekauft und wieder verkauft, und so gab es in
Wiessee einen echten großen Schub als 1900 die
neuen, tüchtigen Wirtsleute Johann und Rosa
Steinberger aus Tegernsee nach Wiessee kamen
und sich um die Posthalterei bewarben. Von da an
kam die Postkutsche jeden Tag auch nach Wies-
see. Weiter ging es dann mit Adrian Stoop und sei-
nen Bohrgesellen, und so konnte Sanktjohanser
die Ortsentwicklung gut mitverfolgen, was ihm spä-
ter eine Hilfe war. 
1922 wurde unserem einfachen Badeort das Prädi-
kat „Heilbad“ verliehen, und alle großen Neuerun-
gen, die den Ort zum Kurort gemacht haben,
geschahen in der Zeit des Leonhard Sanktjohan-
ser. 1933 wurde er vom Gemeinderatsmitglied
Josef Albrecht per Staatsdekret abgelöst, der
jedoch seinen Ortsentwicklungsplan (Baulinien-
plan) und die weitere Entwicklung fortsetzte. Seine
große Tat aber wartete noch auf ihn.
Als 1945 beim Ende des Krieges die Bombardie-
rung des Tales angekündigt war, flohen die Bürger,
die vielen Ausgebombten, die Frauen und Kinder
und die gehfähigen Lazarettinsassen  in die Berge.
Abordnungen und Parlamentäre konnten mit den
Amerikanern Kontakt aufnehmen, wodurch es

dann doch zur kampflosen Übergabe des gesam-
ten Tegernseer Tales kam und auch das nachfol-
gende Chaos blieb in Grenzen. Nach all diesen
Aufregungen und dem Schreck, dass sein Haus,
sowie das Furtwänglerhaus durch Artilleriebe-
schuss schweren Schaden davontrug, nahm Leon-
hard Sanktjohanser, 67jährig,  nochmals das Amt
des Bürgermeisters auf sich, da sich damals in der
Umsturzzeit auch Ortsunkundige und wenig ver-
trauenswürdige Personen um das Bürgermeister-
amt bewarben. Später wurde dann der Wiesseer
Hotelier Hans Völkner sein Nachfolger.  
Die tragische Geschichte, und der Anlass dass wir
seiner hiermit in großer Dankbarkeit gedenken
und an seine Ehrenbürgerschaft erinnern, liegt
jetzt 65 Jahre zurück, sie passierte 1952. Damals
ging es wie ein Lauffeuer durch den Ort und löste
große Anteilnahme aus. 

Hermine Kaiser

Hier ist der Text der Zeitungsmeldung von damals: 
Bad Wiessee:  
An einem Glas Schnaps, das ihm als Dank  für Hil-
fe beim Schnee räumen von einer 76jährigen Frau
angeboten worden war, starb am Samstag den 5.
Januar 1952 der Altbürgermeister und Ehrenbür-
ger der Gemeinde Bad Wiessee, Leonhard Sankt-
johanser. Die Frau hatte aus versehen statt
Schnaps  Fleckenwasser eingeschüttet. 

(Mit diesem Nachruf sind wir leider 2 Monate zu
spät dran, pardon.)
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Briefbogen  Rechnungsblocks
Kalender Bücher Broschüren
Vereinsdrucksachen Urkunden
Glückwunschkarten Plakate
Eintrittskarten Poster Wertzeichen
Briefumschläge Etiketten Versandtaschen
Weihnachtskarten Trauerdrucksachen 
Endlosdrucke Postkarten  
Speisenkarten 

 Geschäftskarten
Selbstklebeprodukte Postwurfsendungen

Einladungskarten  Werbeblocks
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NOTDIENSTE

Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

25./26.02.2017
Dr. Jürgen Rauscher 
Rathausplatz 8, 83684 Tegernsee
Tel.Nr.: 08022 / 4449
04./05.03.2017
Dr. Dr. Hans-Joachim Schütz 
Nördl. Hauptstr. 18, 83700 Rottach-Egern
Tel.-Nr.: 08022 / 26611
11./12.03.2017
Dr. Nicola Stitzinger-Thiess 
Ludwig-Thoma-Str. 2, 83707 Bad Wiessee
Tel.-Nr.: 08022 / 97813
18./19.03.2017
Dr. Rainer Stock
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.-Nr.: 08022 / 65131
25./26.03.2017
Dr. Gisela Strauß
Wiesseer Str. 126, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 81248

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestra-
ße 8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 08024-6084370 oder www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

März 2017
1. Löwen, Waakirchen
2. Kristall, Rottach-Egern
3. Kloster, Tegernsee
4. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
5. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
6. Hof, Tegernsee
7. Luitpold, Bad Wiessee
8. Maximilian, Gmund
9. Leonhardi, Kreuth-Weissach
10. Alpina, Gmund-Dürnbach
11. Wallberg, Rottach-Egern
12. Marien, Gmund
13. Seelaub, Rottach-Egern
14. Löwen, Waakirchen
15. Kristall, Rottach-Egern
16. Kloster, Tegernsee
17. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
18. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
19. Hof, Tegernsee
20. Luitpold, Bad Wiessee
21. Maximilian, Gmund
22. Leonhardi, Kreuth-Weissach
23. Alpina, Gmund-Dürnbach
24. Wallberg, Rottach-Egern
25. Marien, Gmund
26. Seelaub, Rottach-Egern
27. Löwen, Waakirchen
28. Kristall, Rottach-Egern
29. Kloster, Tegernsee
30. Antnonius-Vital, Bad Wiessee
31. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
April 2017
1. Löwen, Waakirchen
2. Kristall, Rottach-Egern

Apotheken


